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Umschlag (vorne)
«Nach der Flucht der Landvögte begann
in den meisten Gemeinden ein so endloser

und gewaltiger Jubel, dass man sich
keinen Begriff davon machen kann. Der
Gedanke, der Tyrannei für immer los zu
sein und freie Schweizer zu werden,
berauschte, besonders in der Grafschaft
Werdenberg, die Leute völlig.» So schildert

der Chronist Nikolaus Senn die

Freude, von der die Bevölkerung in den

Werdenberger Dörfern im Frühjahr 1798

erfasst wurde. Symbol der gewonnenen
Freiheit waren die überall errichteten
Freiheitsbäume. Nach Senns Aufzählung
waren es zwischen Wartau und Rüthi
insgesamt deren 43 (vgl. dazu den Beitrag
«Freiheitsbäume im Werdenberg 1798»

von Gerhard R. Hochuli in diesem Buch).
Bildliche Darstellungen von Revolutionsfeiern

und Freiheitsbäumen aus unserer
Region scheinen leider keine erhalten
geblieben zu sein; hingegen gibt es zahlreiche

sehr bildhafte Beschreibungen. In sie

hat sich die Buchser Illustratorin Con-
stanza Filii Villiger vertieft und zum
Hauptthema dieses Werdenberger
Jahrbuches die auf dem Umschlag abgebildete
Illustration geschaffen. H.J.R.

Umschlag (hinten)
Im Staatsarchiv St.Gallen wird die abgebildete

und transkribierte Copia (Abschrift)
der Urkunde aufbewahrt, in der der Stand
Glarus «unsere lieb und getreüe
Angehörige der Grafschaft Werdenberg [...]
für ein freyes und unabhängiges Volk»
erklärt. Das Dokument trägt das Datum vom
11. März bzw. (nach alter Zeitrechnung)
28. Februar 1798. Zuvor hatten die drei
Gemeinden im Werdenberg (Grabs, Buchs
und Sevelen) in zwei von Marx Vetsch ver-
fassten Supplikationsadressen vom 4. und
11. Februar 1798 von den Glarner Herren
Freiheit und Unabhängigkeit verlangt.
Vgl. dazu den Beitrag «Wendezeit im
Werdenberg» von Hans Jakob Reich in diesem
Buch. H.J.R.

Die bisher erschienenen

Werdenberger Jahrbücher
Von der Historisch-Heimatkundlichen
Vereinigung des Bezirks Werdenberg sind
bei BuchsDruck und Verlag, Buchs, bisher
folgende Werdenberger Jahrbücher
herausgegeben worden; sie sind (sofern nicht
bereits vergriffen) durch den Buchhandel
oder direkt beim Verlag erhältlich:
1988: Hauptthema «Auswanderung»; 150

Seiten (vergriffen).
1989: Hauptthema «Werdenberger
Alpwirtschaft»; 191 Seiten (vergriffen).
1990: Hauptthema «Rhein/Rheinkorrektion»;

240 Seiten.

1991: Hauptthema «Das Werdenberg und
die Eidgenossenschaft»; 211 Seiten.
1992: Hauptthema «Sprachgeschichte des

oberen Rheintals»; 196 Seiten.
1993: Hauptthema «Volksmedizin -
medizinische Selbsthilfe des Volkes»; 236 Seiten
(vergriffen).
1994: Hauptthema «Burgen und Schlösser»;

225 Seiten.
1995: Hauptthema «Volksschule im
Werdenberg»; 294 Seiten (vergriffen).
1996: Hauptthema «Kulturlandschaft
Werdenberg»; 336 Seiten (vergriffen).
1997: Hauptthema «Strassen und Wege»;
334 Seiten (vergriffen).
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